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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Über 40 Unternehmen und 
Organisationen aus Bad So-
den-Salmünster öffnen wie-
der ihre Türen für besondere 
Einblicke und Erlebnisse.  

„Wir zeigen’s allen“ – so 
lautet der Name der dezentra-
len Gewerbeschau des VTW 
am Sonntag, 5. Mai, im ge-
samten Stadtgebiet von Bad 
Soden-Salmünster. Der Tag 
der offenen Unternehmen 
bietet von 12 bis 17 Uhr ein 
volles Programm mit vielen 
verschiedenen Aktionen für 
die ganze Familie. 

Nach dem Erfolg der ersten 
Ausgabe im letzten Jahr mit 
23 teilnehmenden Unterneh-
men, öffnen in diesem Jahr 
über 40 Unternehmen, Ge-
werbetreibende und Organi-
sationen in der Kurstadt an 
Salz und Kinzig ihre Türen 
für interessierte Kunden, Be-
sucher, potenzielle Mitarbei-
tende und Auszubildende. 

Das Motto der Veranstal-
tung gibt mit „vorbeikom-
men, informieren, mitma-
chen“ vor, worum es sich am 
5. Mai dreht: Bei diesem Ver-
anstaltungsformat haben alle 
Bürger der Stadt sowie Besu-
cher aus nah und fern die 
Möglichkeit, einmal direkt in 
die jeweiligen Unternehmen 
hineinzuschnuppern, allerlei 
Informationen mitzuneh-
men sowie bei vielen Aktio-

nen und Vorführungen über 
die Schulter zu schauen und 
mitzuwirken – und das ohne 
Termin oder Voranmeldung. 

Unter der Federführung 
des VTW (Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförde-
rung Bad Soden-Salmünster) 
wird in diesem Jahr ein noch 
breiteres Spektrum an Infor-
mationen und Programm-
punkten angeboten. Ein Blick 
in das große, pinkfarbene 
Faltblatt zu „Wir zeigen’s al-
len“, das in allen teilnehmen-
den Unternehmen schon vor-
ab erhältlich ist, zeigt die 
Vielfalt der angebotenen Ak-
tionen auf: Vom Bauhof bis 
zum Zweiradladen können 
Besucher aus einer Vielzahl 
an Vorträgen, Ausstellungen, 
Vorführungen und exklusi-
ven Blicken hinter sonst ver-
schlossene Türen wählen. 

Vertreten sind dabei die un-
terschiedlichsten Branchen: 
Handwerker, Industriebetrie-
be, Einzelhandel, Immobi-
lien- und Versicherungsmak-
ler, Optiker, IT-Unternehmen, 
Coworking- und Eventlocati-
ons, das Heimatmuseum, Be-
statter, Fitnesstrainer- und 
Studios, aber auch die städti-
schen Betriebe und die Stadt-
verwaltung selbst sowie viele, 
viele andere sind mit von der 
Partie. 

Das Programm lädt an dem 
Tag unter anderem ein zum 
Besuch des sanierten Hutten-
schlosses, zu exklusiven 
Werksführungen, zu Festival-
Feeling in der Altstadt von 
Bad Soden, zu vielen Informa-
tionsrunden für Azubis und 

Jobsuchende, zu besonderen 
Weintastings, zu einer ge-
führten Mountainbiketour, 
zu einer Oldtimer-Ausstel-
lung, zu Sushi-Kursen sowie 
zu diversen Kreativ-Work-

shops, Vorführungen, Ge-
sprächen, Präsentationen, 
Rundgängen, Gewinnaktio-
nen und mehr. „Egal ob Jung 
oder Alt, Klein oder Groß – 
für keinen wird es an diesem 
Tag langweilig werden. Und 
für kulinarische Erlebnisse 
ist ebenfalls überall bestens 
gesorgt!“, verspricht Martina 
Jobst, Geschäftsstellenleite-
rin des VTW. 

Die zentrale Anlaufstelle 
bildet der parallel stattfin-
dende Sonntagsmarkt am 
Blauen Platz in Bad Soden, wo  
um 12 Uhr die offizielle Eröff-
nung des Aktionstages durch 
Bürgermeister Dominik 
Brasch erfolgt. Von hier aus 
fahren dann kontinuierlich 
von 12 bis 17 Uhr kostenfreie 
Shuttlebusse im 15-Minuten-
Takt zu den Unternehmen in 
Bad Soden und Salmünster. 
Mit diesen können Besucher 
einfach jederzeit mitfahren 
und wo immer man will an ei-
nem der vielen Haltepunkte 
wieder aussteigen. 

Auf die Besucher von „Wir 
zeigen’s allen“ wartet zudem 
ein besonderes Gewinnspiel: 
Ein Stempelpass regt wieder 
zum Sammeln von Stempeln 

in den teilnehmenden Unter-
nehmen an. Dabei werden 
unter den Besuchern mit den 
meisten Stempeln verschie-
dene „Das Geschenk“-Ein-
kaufsgutscheine für Bad So-
den-Salmünster im Gesamt-
wert von 400 Euro verlost. 

„Nach der durchweg positi-
ven Resonanz der Besucher 
im letzten Jahr freut es uns 
sehr, in diesem Jahr ein noch 
bunteres Programm in Zu-
sammenarbeit mit unseren 
Mitgliedern und Sponsoren 
anbieten zu können. Dafür 

ein Dank an alle Beteiligten, 
die nicht nur an diesem Tag 
mit viel Leidenschaft und En-
gagement zeigen, was unsere 
Kurstadt, ihre Gewerbetrei-
benden und ihre Vereine alles 
zu bieten haben!“, verkündet 
Dieter Holk, 1. Vorsitzender 
des VTW.  

Alle Informationen zu den 
teilnehmenden Unterneh-
men und Organisationen, 
den vielen Programmpunk-
ten und zum Zeitplan erhal-
ten Interessierte im Internet. 

Über den ganzen Tag ver-

teilt finden zusätzlich zu den 
generellen Aktivitäten und 
Programmen in den Unter-
nehmen und Organisationen 
verschiedene Aktionen statt. 
Wann und wo zeigt unser In-
fokasten. Die Uhrzeiten im 
Zeitplan weisen dabei uhr-
zeitabhängige Führungen 
oder Veranstaltungen in eini-
gen der teilnehmenden Un-
ternehmen und Organisatio-
nen aus. BWB 

Internet 
wirzeigensallen.de

„Wir zeigen’s allen“ am 5. Mai: Unternehmen und Organisationen öffnen ihre Türen
Besondere Erlebnisse und Einblicke

12 Uhr: Offizielle Eröffnung 
von „Wir zeigen‘s allen“ am 
Blauen Platz in Bad Soden 
12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr: 
Führung durch das Hutten-
schloss in Bad Soden  mit be-
sonderen Einblicken 
12 Uhr: Blick hinter die Ku-
lissen „Was macht ein Archi-
tekt“? mit Alexander Küh-
nel 
12.30 Uhr und 13 Uhr: Qua-
drat 36 Architektur in Sal-
münster 
12.15 Uhr: Workshop „Wie 
sich besser ärgern?“ 
13 Uhr: Büro 37 – Praxis für 
Coaching und Supervision 
in Salmünster 
12.30 Uhr: Blick hinter die 
Kulissen „Was macht ein 
Projektsteuerer?“ mit Nico 
Berthold 

12.30 Uhr, 14.30 Uhr und 
16.30 Uhr: Führung durch 
die Produktion CONFORM-
TEC in Salmünster 
13 Uhr und 15 Uhr: Kleine 
Einführung in die Weinsen-
sorik mit Sensorikstrecke 
im Laden Vinothek erstRE-
BENswert in Salmünster 
13 Uhr: Geführte Mountain-
biketour 
15 Uhr: CUBE Store Salmüns-
ter by Bikeschmiede Ahl in 
Salmünster. Es wird gebe-
ten, eigenes MTB, Ausrüs-
tung und Verpflegung mit-
zubringen. 
13.30 Uhr und 15.30 Uhr: Füh-
rung mit Infos zu Cowor-
king und New Work in den 
neuen Räumlichkeiten, Das 
Wolf in Bad Soden 
14 Uhr: Vortrag „Worte, die 

berühren“ von Trauerredne-
rin Gisela Köller, Nowak Be-
stattungen in Salmünster 
14 Uhr und 16 Uhr: Outdoor-
kurs im Natur-Fitnessstu-
dio, Trainerin mit Herz im 
Kurpark von Bad Soden 
14 Uhr: „In Vino Veritas“: Mi-
ni-Workshop zusammen 
mit dem Büro 37, Vinothek 
erstREBENswert in Salmüns-
ter 
15 Uhr: Bobby-Car-Rennen 
für Kinder 
16 Uhr: Wolf Möbelwerkstatt 
in Bad Soden 
16 Uhr: „In Vino Veritas“: Mi-
ni-Workshop zusammen 
mit dem Büro 37 Vinothek 
erstREBENswert in Salmüns-
ter 
17 Uhr: Ende von „Wir zei-
gen‘s allen“  BWB

Workshops, Führungen und Outdoor-Fitness
Programm

Für kulinarische 
Erlebnisse ist gesorgt

In die Unternehmen 
hineinschnuppern
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Das Steinauer Marionetten-
theater „Die Holzköppe“ 
wird am Ende der Osterferien 
im Gartensaal der Konzert-
halle in Bad Orb spielen.  
Am 13. April um 14.30 Uhr 
wird „Aschenputtel“ von ih-
rer Stiefmutter und ihren 
Stiefschwestern schlecht be-
handelt. Doch eine gute Fee 
hilft ihr, am Ball des Königs 
teilzunehmen. Dieses be-
kannte Märchen ist für Kin-
der ab 4 Jahren geeignet und 
dauert ca. 50 Minuten. Da-
nach verliert um 16.15 Uhr 
die Prinzessin ihre goldene 
Kugel in einem tiefen Brun-

nen. Ein Frosch hilft ihr, sie 
wieder zu bekommen, aber 
nicht, ohne eine Gegenleis-
tung zu verlangen. Das klassi-
sche Grimm´sche Märchen 
„Froschkönig“ ist für Kinder 
ab 6 Jahren geeignet und 
geht etwa. 60 Minuten. Die 
Eintrittskarten kosten für 
Kinder bis 16 Jahren 5,50 Eu-
ro und für Erwachsene 7,50 
Euro (Familienkarte für zwei 
Erwachsene und drei Kinder 
28 Euro). Vorbestellung für 
beide Vorstellungen ist rat-
sam per Mail unter die-holz-
koeppe@web.de oder unter 
(06663)245.  Foto: Theater

Die Suche nach der goldenen Kugel 

STEINAU – Die Verantwortli-
chen der Stadt Steinau und 
des GVV weisen in einer Pres-
senotiz auf den Infoabend am 
Mittwoch, 17. April, ab 19 
Uhr im Sitzungssaal des Mar-
stalls hin. Dazu sind alle inte-
ressierten Steinauer Betriebe 
und Unternehmen eingela-
den.  Die Leiter der „Arbeits-
gruppe Klimapakt“ im Stein-

auer GVV (Laura Ruppel von 
PACO und Manuel Hoffmann 
von RubiePharm), Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann, sowie die Vertreter 
von HessenForst (Forstamts-
leiter Sebastian Merkel und 
Revierförsterin Tanja Half-
mann) freuen sich darauf, 
den Vertretern der Betriebe 
und Unternehmen den Kli-
mapakt vorzustellen und ste-
hen nach der Präsentation 
selbstverständlich noch für 
Fragen und Gespräche zur 
Verfügung.  Kontakt: klima-
pakt@gvv-steinau.de.  BWB

Infoabend in Markthalle

Ziele des Klimapakts

BAD SODEN  – Die Agenda-
Gruppe Bad Soden-Salmüns-
ter veranstaltet am Samstag, 
27. April, von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr eine Pflanzenbörse in 
Bad Soden auf dem Sebastian-
Herbst-Platz (Blauer Platz) 
vor der Grundschule.   
   Alle Pflanzenfreunde und 
Hobbygärtner haben Gele-
genheit, Gewächse aller Art, 
wie Stauden, kleine Büsche, 
Setzlinge, Ableger, Kräuter, 
Zimmerpflanzen und vieles 
mehr anzubieten. Auch 
handliche Garten-Accessoires 
und Garten-Deko-Artikel 

können angeboten werden. 
Natürlich ist es möglich, ei-
nen Obolus zu erheben.  
   Wer mit einem kleinen oder 
größeren Sortiment mitma-
chen möchte, meldet sich bit-
te bei Petra Kloberdanz unter 
der Telefonnummer: (06056) 
2227 oder per E-Mail: pe-
tra@kloberdanz.de.  
   Eine Standgebühr wird 
nicht erhoben. Interessierte 
Gartenfreunde finden zahl-
reiche robuste Pflanzen aus 
der Region zum Weiterwach-
sen in ihren eigenen Gärten.  
BWB

Interessierte bitte melden

Pflanzenbörse am 
Blauen Platz

SCHLÜCHTERN –  Folgende 
Teilnehmer unseres Gewinn-
spiels haben je zwei Eintritts-
karten zum Gartenfest 
Schloss und Park Laubach ge-

wonnen. Brit Ackmann, Ha-
nauer Landstraße 34 in Bad 
Soden-Salmünster; Larissa 
Raupach, Sudetenstraße 22 in 
Flieden; Beate Gasch, Schle-

henring 8 in Schlüchtern; An-
ke Georg, Hofwiesenweg 12 
in Brachttal; Alexander Mahr, 
In der Anlage 8 in Ulmbach. 
hst

Gewinner der Verlosung

REGION – Acht Monate lang 
hatten die Kunden der vier 
Edeka-Märkte von Habig die 
Möglichkeit, ihren Leergut-
bon an die Tafel im Bergwin-
kel zu spenden.  Viele nutzen 
die Möglichkeit und so kam 
eine stattliche Summe von 
2486,12 Euro zusammen, die 
an Günther Fecht, den Vorsit-
zenden der Tafel im Bergwin-
kel, übergeben wurde. Bis 20. 

April nehmen die Märkte er-
neut an der regionalen Tafel-
tüten-Aktion von Edeka teil. 
Kunden können eine Lebens-
mittel- oder Drogerietüte für 
je 5 Euro kaufen und spen-
den.   
   Aktuell können Kunden in 
Steinau für das Frauenarchiv 
spenden, in den Märkten in 
Bad Soden-Salmünster für 
den Heimat- und Geschichts-

verein sowie in Bad Orb für 
die Theatergruppe „Peter von 
Orb“. „Wir bieten regelmäßig 
Vereinen aus der Region die 
Möglichkeit, einen Spenden-
aufruf bei uns zu starten und 
freuen uns, lokalen Vereinen 
eine Präsenz in unseren 
Markt zu bieten“, erklärte 
Viktoria Habig von der Ge-
schäftsleitung Edeka Habig 
bei der Übergabe.  BWB

Edeka Habig unterstützt die Tafel
Pfandbons gespendet

Bei der Spendenübergabe (von links): Edeka-Habig-Marktleiter Tolga Degermenci, Viktoria Ha-
big (Geschäftsleitung Edeka Habig), Tafel-Vorsitzender Günther Fecht sowie Alexander Zwe-
zich und Christian Kött, beide Marktleiter bei Edeka Habig.  Foto: privat 
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LINUS WITTICH Medien KG,  
Industriestr. 9 - 11,  
36358 Herbstein,  
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0
Jürgen Zaubitzer -
Mobil: 01 75 / 5 95 10 96
www.wittich.de

Nr. 17 Jahrg. 14
Termine
SA, 27.4., 9.00 – 01.30 Uhr
Spätschicht – lange Ther-
men- und Saunanacht in der 
Spessart Therme. Ab 20 Uhr 
textilfreies Schwimmen in der 
gesamten Badelandschaft
SO., 28.04.
Dehaam-Markt – ein gutes 
Stück Heimat. Markt im Kur-
park mit Kunsthandwerk, regi-
onaler Geschmacksvielfalt und
Antikmarkt. Eintritt frei.
DI., 30.04., 13.30 – 20.00 Uhr
Traditionelles Aufstellen des 
Maibaums im Kurstadtteil 
Bad Soden direkt an der Salz 
mit Musik und Gesang
DI., 30.04., + SO., 05.05.
jeweils 15.30 – 16.30 Uhr
Kurkonzert mit dem Süd- 
hessischen Kammerorchester, 
Spessart FORUM, Eintritt frei
MI., 01.05., 14.00 – 16.00 Uhr
Maitanz mit Musiker und 
Entertainer Ulli Roth am Mu-
sikpavillon im Kurpark, bei 
schlechtem Wetter im Spessart 
FORUM
FR., 03.05., 19.00 – 20.00 Uhr
Handpan-Klangmeditation 
in der Totes-Meer-Salzgrotte. 
25 Euro
Anmeldung: Tel 06056 744-198
oder shop.spessart-therme.de
FR., 03.05., 16.00 + 19.30 Uhr
Kino im Spessart FORUM,
Infos auf Seite 2
SA., 04.05., 11.00 – 19.00 Uhr
Tag der Kulturen im Generatio-
nentreff in Salmünster
SA., 04.05., 13.30 – 15.30 Uhr
Waldbaden im Bad Sodener 
Stadtwald, Infos auf Seite 2
SO., 05.05., 11.00 – 17.00 Uhr
Sonntagsmarkt am Blauen 
Platz direkt an der Salz
SO., 05.05., 10.00. – 11.00 Uhr
Sonntagskonzert mit den
Musikverein 1921 Salmünster,
Spessart FORUM, Eintritt frei
SO., 05.05., 15.00 – 16.00 Uhr
Das Marionettentheater „Die 
Holzköppe“ spielt „Hänsel und 
Gretel“ (ab 4 Jahre), Spessart 
FORUM

Änderungen vorbehalten.
Weitere Infos/Termine unter
badsoden-salmuenster.de

Bürger- und Gästezeitung aktuell
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Bad Soden-Salmünster Donnerstag, 25. April 2024
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LIVE  
VOR ORT

Weitere Fotos und Videos von "Wir zeigen’s allen“ findet Ihr auf 
unserem Instagram Profil, in unserem Story Highlight und auf 
Facebook: instagram.com/vtw_bss, facebook.com/vtwbss



GEWINNSPIEL

Die Ziehung der Gewinner findet Ihr auf unserem Instagram Profil in 
unserem „Wir zeigen’s allen“ Story-Highlight: instagram.com/vtw_bss
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Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

HEISSE THEKE &
PARTYSERVICE

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

SCHLÜCHTERN – „Ziel ist ein 
Schlag. Wie im Vorjahr“, kün-
digte Rathauschef Matthias 
Möller für den Fassbieran-
stich zur Eröffnung des Hel-
len Marktes vor gut 150 Zu-
schauern an der Stadthalle 

vollmundig an. Es bedurfte 
noch eines kleinen Nach-
schlags, ehe das Bier wie ge-
wünscht f loss. Möller, Kalte-
Markt-Präsident Rene Leipold 
und WITO-Vorstand Axel 
Ruppert hielten ihre Reden 

bewusst kurz, lobten die um-
triebige Schlüchterner Unter-
nehmerschaft sowie die vie-
len Haupt- und Ehrenamtli-
chen, die zum Gelingen des 
Festes beitrügen. Rund 100 
Aussteller seien in Schlüch-

tern, und es gibt neben „Es-
sen und Getränken auch gute 
Musik und Spaß für die Klei-
nen“, freute sich Möller, ehe 
er Bier an die „Dixie-Oldies“ 
verteilte. „Ihr trinkt, ich er-
öffne. Sonst dauert’s zu lan-

ge“, sagte er, nahm den Ham-
mer und drosch den Zapf-
hahn ins Fass. Damit war sei-
ne Vorhersage – „zur Eröff-
nung soll’s trocken sein“ – 
dahin. Schließlich gab es Frei-
bier. TIM

Bürgermeister Möller eröffnet Helle Markt mit Fassbieranstich
Ein Schlag und ein kleiner Nachschlag

Bürgermeister Matthias Möller eröffnete den Helle Markt vor der Stadthalle.    Foto: Tim Bachmann

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Unter dem Motto „vorbei-
kommen-informieren-mit-
machen“ hatten etwa 40 Ge-
werbetreibende ihre Türen 
für interessierte Besucher ge-
öffnet. „Wir zeigen’s allen!“, 
versprachen die teilnehmen-
den Unternehmen, und zahl-
reiche Besucher machten von 
den vielfältigen Angeboten 
regen Gebrauch. 

Unter der Regie des Vereins 
für Tourismus und Wirt-
schaftsförderung (VTW) fand 
die Gewerbeschau zum zwei-
ten Mal in diesem dezentra-
len Format statt. Hatten sich 
im letzten Jahr knapp zwei 
Dutzend Gewerbetreibende 
an der Veranstaltung betei-
ligt, so waren in diesem Jahr 
fast doppelt so viele Teilneh-
mer mit von der Partie. 

So zeigten sich VTW-Vorsit-
zender Dieter Holk und Bür-
germeister Dominik Brasch 
bei der Eröffnung auf Blauen 
Platz im Rahmen des Sonn-
tagsmarkts hocherfreut über 

diese positive Entwicklung. 
Bürgermeister Brasch lobte 

das Engagement des Vereins, 
insbesondere den Einsatz der 
Vorstandsmitglieder Joachim 
Schmidt und Maike Ovens. Er 
verwies auf die Shuttle-Busse, 
die vom Blauen Platz aus zwi-
schen Bad Soden und Sal-
münster pendelten und da-
mit einen stressfreien Trans-
fer zu den teilnehmenden 
Unternehmen gewährleiste-
ten. Ein übersichtliches Falt-
blatt informierte über Teil-
nehmer, Führungen und Son-
deraktionen. 

Für den Tag der offenen Tü-
ren hatten sich die Unterneh-
mer einiges einfallen lassen. 
Überall standen Mitarbeiter 
für umfängliche Informatio-
nen bereit. Ausstellungen, 
Workshops und Verkostun-
gen gaben interessante Ein-
blicke in die Vielfalt von 
Dienstleistung, Handel und 
Gewerbe in der Kurstadt. Ge-
winnspiele lockten mit net-
ten Preisen, und die Kunden 

wurden vielerorts mit Son-
deraktionen überrascht.  

Zu speziellen Workshops 
luden „Büro 37“ – Praxis für 
Coaching und Supervision, 
die Vinothek „erstREBENs-
wert“ und die Six Aight Sushi 
und Noodle-Bar in Salmüns-
ter ein.  

Besichtigungen der neuen 
Räumlichkeiten für Co-wor-

king und New Work in „Das 
Wolf“ in Bad Soden waren 
ebenso gefragt wie Führun-
gen durch die Produktion der 
Firma Conformtec, Metallver-
arbeitung in Salmünster.  

Vorträge offerierten „Qua-
drat 36“ Architektur sowie 
das Bestattungsunternehmen 
Nowak in Salmünster. 

Eine geführte Mountainbi-

ke-Tour war mit Cube Store 
Bikeschmiede möglich, und 
im Kurpark lud ein Natur- Fit-
nessstudio zum Mitmachen 
ein. 

Die Möbelwerkstatt Wolf 
zeigte nicht nur ihre Betriebs-
stätte, sondern ermöglichte 
es  jüngeren Besuchern, Holz-
arbeiten herzustellen. Im Au-
ßenbereich konnten sich die 
Jüngsten mit Bobby-Car-Fah-
ren vergnügen. 

Mit einem Parcours auf ei-
ner Wiese am Kurpark mach-
te der Golf-Club Spessart gro-
ße und kleine Nachwuchsta-
lente mit dem Golfsport be-
kannt.  

Riesig war die Resonanz bei 
den Führungen durch das sa-
nierte Huttenschloss. Der 
städtische Bauamtsleiter Mat-
thias Engelkamp erläuterte 
anschaulich die umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten in 
Bad Sodens markantem 
Denkmal. 

 Die Veranstaltung „Wir zei-
gen’s allen!“ im Format der 

offenen Unternehmenstüren 
bietet  nicht nur interessier-
ten Besuchern die Möglich-
keit des Kennenlernens, son-
dern eröffnet zugleich Jobsu-
chenden und künftigen Aus-
zubildenden Gelegenheit, 
sich zwanglos über berufli-
che Perspektiven zu infor-
mieren. PK

Große Resonanz für die dezentrale Gewerbeschau
Kurstädtische Unternehmen öffnen die Türen

Bei Optik May drehte sich nicht nur ein Glücksrad, sondern das Tragen einer Gleichsichtbrille 
wurde virtuell simuliert.   

Fröhliche Gesichter bei der Eröffnung der Veranstaltung „Wir zeigen’s allen“, denn mehr als 40 
Unternehmen gaben Einblicke in ihre Arbeit.   Fotos: Petra Kloberdanz

Viel Andrang herrschte bei Zieglers Reisewelt.

Juwelier Uhren Wolf stellte 
zum 50-jährigen Bestehen 
der Gesamtstadt Brettchen 
und Messer mit entsprechen-
dem Motiv vor.

NIEDER-MOOS – Die nächste 
öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung Freienstei-
nau findet am Donnerstag, 
16. Mai, um 19.30 Uhr in der 
Alten Schule in Nieder-Moos 
statt. BWB

Nächste Sitzung
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Unter dem Titel „Jahreszeitli-
ches Basteln“ startet die ka-
tholische Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul Bad am Frei-
tag, 3. Mai, ein neues Angebot 
für Seniorinnen und Senioren 
im Maximilian-Kolbe-Hauses 
Bad Soden. Von 16 bis 18.30 
Uhr besteht die Möglichkeit, 
gemeinsam zu basteln. Pro 
Termin gibt es einen Teilneh-
merbeitrag zwischen 2,50 und 
5 Euro. Anmeldung unter Te-
lefon (0 60 56) 4141 oder per E-
Mail an gemeindeaktiv@ 
peter-paul-bss.de. mln

BAD SODEN

Jahreszeitliches 
Basteln

Die katholische Kirchenge-
meinde Heilige Dreifaltigkeit 
Steinau lädt für Sonntag, 5. 
Mai, zur 250. Ausgabe der tra-
ditionellen Klesberg-Wall-
fahrt ein. Start ist um 8 Uhr an 
der Kirche Mariae Himmel-
fahrt in Ulmbach. Eine Kin-
dergruppe wird ebenfalls an-
geboten. Auf dem Weg wird 
die Nationalmadonna des Fa-
tima-Weltapostolats zur Ka-
pelle getragen. Beginn des 
Festgottesdienstes mit Pfarrer 
Dr. Florian Böth (Bistum Ful-
da): 10 Uhr. Die musikalische 
Gestaltung übernehmen die 
Steinkammer-Alphorn-Bläser 
aus Flieden-Rückers. Nach 
dem Gottesdienst, der bei 
schlechem Wetter in der Ulm-
bacher Kirche stattfindet, gibt 
es eine Bewirtung. mln

UERZELL

250. Ausgabe 
der Wallfahrt 
zum Klesberg

Bei dem Nest auf dem Schorn-
stein der alten Polstermöbel-
fabrik „Wohnvision“ handelt 
es sich laut Pressenotiz des 
NABU um eines der ältesten 
Storchennester im Main-Kin-
zig-Kreis. In den vergangenen 
Jahren hatte es jedoch riesige 
Ausmaße angenommen, war 
in Schieflage geraten und 
drohte, abzustürzen.  

„Das Nest befindet sich be-
reits seit 1994 auf dem Schorn-
stein und war im Laufe der 

Jahre kontinuierlich ange-
wachsen“, berichtet der Na-
turschutzbund. „Den Anfang 
des Nestbaus legten die Stör-
che selbst im Jahr 1993 – da-
mals noch eine absolute Be-
sonderheit im Main-Kinzig-
Kreis.“ Die Störche versuch-
ten, direkt auf dem Schorn-
stein zu bauen. 1994 erfolgte 
deshalb von Seiten des NABU 
Steinau aktive „Bauhilfe“, in-
dem eine Platte installiert 
wurde. Anschließend war Ge-
duld gefordert. Das nächste 
Storchenpaar kam erst im Jahr 
2000, seitdem ist das Nest je-
doch jedes Jahr besetzt. 59 
junge Störche wurden laut 
NABU hier bereits erfolgreich 
aufgezogen. 

Die nun nötig gewordene 
Umfangsreduzierung des 
Nests gestaltete sich alles an-
dere als einfach. NABU-Ver-
einsvorsitzender Thomas 
Mathias musste mehrere Fir-
men anfragen, um zum Erfolg 
zu gelangen, da die meisten 
Hebebühnen nicht hoch ge-
nug sind. Schließlich wurde 
der Verein jedoch bei einer 
Steinauer Firma fündig, die 
den besonderen Auftrag sogar 
kostenlos übernahm. Auf ei-
ner bis zu 40 Meter Höhe aus-
fahrbaren Hebebühne erledig-
ten Anfang März Fachkräfte 
die anspruchsvolle Abtragung 
des Nestes in luftiger Höhe. 
Ehrenamtliche NABU-Aktive 
mit Rechen, Gabeln, Schau-
feln und Besen kamen zusätz-
lich am Boden zum Einsatz. 
Das abgetragene Nistmaterial 
wurde auf einen Hänger gela-
den und entsorgt. 

Besorgte Blicke richteten 
sich in den nächsten Tagen hi-
nauf zum Nest und auch man-

cher NABU-Aktive stellte sich 
die bange Frage, ob die Stör-
che mit dem viel niedrigeren 
Nest zurechtkommen. Diese 
Sorge stellte sich jedoch als 
unbegründet heraus: Nur kur-

ze Zeit später standen die Tiere 
wieder auf ihrem Nest und 
machten sich in den Folgeta-
gen unverzüglich daran, die-
ses wieder auszubauen. „Nest-
betreuer“ Werner Kopp ver-

meldete nun, dass die Steinau-
er Störche auch brüten. Alle 
NABU-Aktiven und viele 
Steinauer Bürgerinnen und 
Bürger freuen sich auf Nach-
wuchs bei Familie Adebar.

Da staunten die Störche 
wohl nicht schlecht als 
sich Anfang März eine 
Hebebühne an einem rie-
sigen Kran ihrem Stor-
chennest auf einem 
Schornstein in Steinau 
näherte: Der NABU Stei-
nau-Schlüchtern-Sinntal 
hatte eine Firma beauf-
tragt, das Nest zu zwei 
Dritteln abzutragen.

STEINAU

Brutpaar nach Nest-Verkleinerung auf Schornstein der „Wohnvision“ aktiv

Störche haben saniertes Heim bezogen

Das Storchennest auf dem Schornstein in Steinau vor der Sanierung. Fotos: NABU

Die Tiere fühlen sich auch auf 
dem deutlich verkleinerten 
Domizil wohl.

Anzeige

Viele Eigenheimbesitzer ma-
chen sich derzeit Gedanken, 
wie sie im Sinne von mehr 
Nachhaltigkeit, Kostenein-
sparung und der Sicherung 
der Immobilienwerte am bes-
ten in ihre Immobilien inves-
tieren. Im Zuge eines Info-
abends am Donnerstag, 16. 
Mai, 18.30 Uhr, in der Kreis-
sparkasse Schlüchtern (Ober-
torstraße 45) erfahren Besu-
cherinnen und Besucher an-
hand eines praktischen Bei-
spiels, ob die Investition in ei-
ne Photovoltaik-Anlage in 
Kombination mit einer Wär-
mepumpe sinnvoll ist.  

Macht man das eine oder 
das andere? Oder ist beides zu-
sammen auch sinnvoll? Besu-
cher erwarten laut Einladung 
der Kreissparkasse während 
der etwa 90-minütigen Veran-
staltung Informationen über 
aktuelle Fördermöglichkeiten 
sowie über Rahmenbedingun-
gen von allen Beteiligten der 
Lieferkette: „Vom Hersteller 
über den Händler bis hin zum 
ausführenden Handwerksbe-
trieb erhalten Interessierte die 
unverbindlichen Informatio-
nen aus erster Hand“, betonen 
die Verantwortlichen der 
Kreissparkasse. Und sie ver-
sprechen: „An diesem Abend 
hören sie keine fach-chinesi-
schen Vorträge und gehen kei-
ne Verpflichtungen ein, son-
dern erhalten verständliche 
und sofort umsetzungsfähige 
Tipps.“ Anmeldungen zu dem  
Infoabend sind per E-Mail 
möglich: veranstaltung@ 
ksk-schluechtern.de. mln

SCHLÜCHTERN
Infoabend im Mai

Investition 
in PV-Anlage 
und Co.

„Wir zeigen’s allen“, so lautet 
der Name dieser dezentralen 
Gewerbeschau, welche bishe-
rige Formen einer solchen ab-
lösen soll. Der Tag der offenen 
Unternehmen bietet nach 
Mitteilung des VTW ein bun-
tes Programm für die ganze Fa-
milie. Egal, ob Kunden, poten-
zielle Mitarbeitende, Auszu-
bildende oder einfach nur in-
teressierte Besucherinnen 
und Besucher: Jeder darf 
durch die Firmentüren gehen 
und dazulernen, denn es gilt 
das Motto „Vorbeikommen, 
informieren, mitmachen“.  

Vom städtischen Bauhof bis 
zum Zweirad-Geschäft kön-
nen Besucher aus einer Viel-
zahl an Betrieben sowie Vor-
trägen, Ausstellungen oder 
Vorführungen wählen und so 
einen exklusiven Blicken hin-
ter sonst verschlossenen Tü-
ren wählen. Von Handwerker 

und Industriebetrieb über Im-
mobilien- und Versicherungs-
makler bis hin zum Optiker, 
Fitnessstudio oder auch Be-
statter sind ganz unterschied-
liche alle möglichen Bran-
chen im Portfolio. 

Auch das Programm zeigt 
Vielfalt: Um 12 Uhr findet die 
offizielle Eröffnung am Blau-
en Platz in Bad Soden statt. 
Um 12.30, 14.30 und 16.30 
Uhr können Interessierte an 
einer Führung durch die Pro-
duktion Conformtec in Sal-
münster teilnehmen. Eine in-
formative Führung zu „Co-
working und New Work“ gibt 

es um 13.30 und 15.30 Uhr in 
den Räumen von „Das Wolf“ 
in Bad Soden. „Worte, die be-
rühren“, trägt Trauerrednerin 
Gisela Köller von Nowak-Be-
stattungen um 14 Uhr vor. 
Durch das sanierte Hutten-
schloss in Bad Soden geht es 
jeweils um 12, 14 und 16 Uhr. 

Für Bewegungsfreunde star-
tet um 15 Uhr das Kinder-Bob-
bycar-Rennen, um 14 und um 
16 Uhr beginnt ein Kurs im 
Natur-Fitnessstudio im Kur-
park von Bad Soden. 

Weitere Informationen zu 
Programm, Veranstaltungsor-
ten und -zeiten sind im Inter-
net abrufbar. ab

Der „Tag der offenen Un-
ternehmen“ in Bad So-
den-Salmünster ist für 
Sonntag, 5. Mai, geplant.  
Auf Initiative des Vereins 
für Tourismus und Wirt-
schaftsförderung (VTW) 
gewähren 40 Unterneh-
men, Gewerbetreibende 
und Organisationen in 
der Kurstadt zwischen 
den Flüssen Salz und 
Jossa von 12 bis 17 Uhr 
ihre Türen für exklusive 
Einblicke.

BAD SODEN- 
SALMÜNSTER

Dezentrale Gewerbeschau des 
Vereins VTW am Sonntag, 5. Mai

40 Unternehmen  
„zeigen’s allen“

Führungen und 
Fitnesskurse

wirzeigensallen.de
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Anzeige

Die Veranstaltung, mit der die 
Gewerbeschauen früherer Ta-
ge ersetzt werden soll, kam 
auch in diesem Jahr wieder 
sehr gut an. Besucher konnten 
spannenden Vorträgen lau-
schen, imposante Ausstellun-
gen bestaunen, interessante 
Vorführungen verfolgen und 
exklusive Blicke hinter die Ku-
lissen riskieren. Vielfach fan-
den sie zudem Gewinnspiele 
vor oder durften sich über ver-
schiedene Leckereien freuen. 
Auch die Beteiligten selbst wa-
ren sehr zufrieden mit dem 
Verlauf des Tages. 

Mit den Worten „Danke 
VTW“, wandte sich Bürger-

meister Dominik Brasch (par-
teilos) zur Eröffnung am Blau-
en Platz in Bad Soden an die 
beiden „Motoren“ aus den 
Reihen des Vereins für Touris-
mus und Wirtschaftsförde-
rung (VTW), Maike Ovens 
und Joachim Schmidt. Nach-
dem VTW-Vorsitzender Die-
ter Holk die Veranstaltung of-
fiziell eröffnet hatte. 

Da stand bei Quadrat36 der 
Alltag eines Architekten und 
eines Projektsteuerers auf der 
Tagesordnung. Nebenan bei 
Enders gab es neben Popcorn, 
Luftballons und spannende 
Vorführungen zu Crêpes und 
Brot. Es gab Einblicke in die 
Möbelwerkstatt Wolf ebenso 
wie verschiedentlich Infor-
mationen rund um Immobi-
lien oder Versicherungen von 
den Kinzigtal Maklern, Im-
molike Immobilien, der Kreis-
sparkasse oder der Volksbank. 

Bei Six Aight Sushi vor dem 
Rathaus in Salmünster stand 
die Kunst des Sushi-Rollens im 
Fokus und wenige Schritte 
weiter konnten Interessierte 
die Welt der Weine in der Vi-
notek Erstrebenswert erkun-
den. 

In ihrem Büro 37 verriet 
Heike Jänicke als Coach und 
Supervisorin, wie man sich 

besser ärgert und stellte ihre 
eigene Buchreihe zur Neuro-
grafik, der grafischen Lösung 
für emotional belastende Si-
tuationen, vor. 

Das Huttenschloss öffnete 
seine Türen ebenso wie ver-
schiedene Abteilungen der 
Stadtverwaltung, die Spessart- 
Therme und der Heimat- und 
Geschichtsverein. 

Mit dabei waren das Inge-
nieurbüro Becker und Partner, 
Juwelier Uhren Wolf, Kosme-

tik Ott, Maxworx, das Mode-
haus Kosidlo, Optik May, das 
Schuhhaus Hartung, Tante 
Emma wohnt, Zieglers Reise-
welt und Zweirad Donnecker. 

Christin Just öffnete ihr Na-
tur-Fitnessstudio mit zwei 
Outdoorkursen. Für die Jüngs-
ten bot die Möbelwerkstatt 
Wolf Bobby-Car-Rennen an. 
Bei GetFit standen Wellness, 
Training und Soccerspiel auf 
dem Programm. Der Golf-
Club Spessart bot Putt- und 

Abschlagmöglichkeiten. Und 
bei Janssen Productions gab es 
zu angesagten Beats kühle 
Drinks und einen Vorge-
schmack auf das Heatwave-
Open-Air am 21. und 22. Juni 
in Salmünster. Es gab geführte 
Mountainbike-Touren der Bi-
keschmiede, Informationen 
zu Co-Working im Hause 
Wolf, Erzgebirgskunst ebenso 
wie Informationen der Fahr-
schule Diederichs. 

Bei Conformtec durften In-
teressierte während einer Füh-
rung durch die Produktion 
selbst Rohre biegen. Mit „Wor-
ten, die berühren“ ging es um 
Bestattungen bei der Firma 
Nowak. 

Zivilcourage und den Mut, 
der verbindet, hat sich der Ver-
ein TuƠçe Albayrak mit dem 
Bekämpfen von Gewalt gegen 
Frauen und der Stärkung der 
Demokratie – durch Bildung, 
Sport und Kreativität auf die 
Fahnen geschrieben. 

Alles habe super geklappt, 
berichtet Geschäftsführerin 
Martina Jobst. Nur positive 
Rückmeldungen gab es von 
Gästen beim Einreichen der 
Stempelkarten für die Ge-
winnaktion. Und viele hätten 
sich für den schönen Tag be-
dankt.

Mehr als 40 Unterneh-
men, Gewerbetreibende, 
Organisationen und In-
stitutionen präsentierten 
sich im gesamten Stadt-
gebiet von Bad Soden-
Salmünster. Mit Infostän-
den vor ihren Häusern 
machten sie auf ihre An-
gebote anlässlich der 
Aktion „Wir zeigen’s al-
len“ aufmerksam.

BAD SODEN- 
SALMÜNSTER

Von BARBARA KRUSE

Erfolgreiche Aktion des Vereins für Tourismus und Wirtschaftsförderung

Kurstadt-Unternehmen „zeigen’s allen“

Der Geschichts- und Heimat-
verein Bad Orb präsentiert am 
heutigen Mittwoch, 8. Mai, ab 
19 Uhr im Saal der König-Lud-
wig-I.-Stiftung unter dem Ti-
tel „Bad Orb 1944/45. Zivile 
Opfer am Kriegsende“ den 
fünften Band der Reihe „Ge-
schichte erleben“.  

Als Auftakt erschien „Die 
Totenkutsche von Bad Orb“. 
Autor Hermann Heim erläu-
tert darin ein fast vergessenes 
Thema der Orber Kultur. Band 
zwei, „Die ‚Bembelschola‘ von 
Bad Orb“, behandelt die Ge-
schichte der Sakro-Pop-Grup-
pe. Groß war laut Pressenotiz 
die Reaktion auf Band drei, 
„Behelfsheime in Bad Orb“. In 
Band vier, der „Ideenschmie-
de“ des Geschichtsvereins, be-
fasste sich ein Autorenteam 
mit dem Leben rund um den 
„Dalles“ von Bad Orb. Mit 
Band fünf, „Bad Orb 1944/45“ 
werde nun ein schwieriges 
Thema aufgegriffen. Die fe-
derführende Autorengruppe 
mit Hermann Heim, Elsbeth 
Ziegler, Eberhard Eisentraud 
und Dr. Georg Henkel will mit 
der Broschüre zu einem leben-
digen Erinnern der Bad Orber 
Vergangenheit beitragen und 
vor allem den Opfern ein Ge-
sicht geben – abseits von mili-
tärischen Lageberichten, mit 
einem mitfühlenden Be-
schreiben der Ereignisse. 
„Band fünf wird im Rahmen 
des bildgestützten Vortrags 
am Abend für 8 Euro verkauft 
und anschließend in der 
Spessart-Buchhandlung zu er-
werben sein“, informiert Ge-
schichtsvereins-Vorsitzender 
und früherer Bad Orber Bür-
germeister Roland Weiß. mln

BAD ORB
Heute Vorstellung

Geschichten 
ziviler Opfer 
des Krieges

Der Vorsitzende des Vereins für Tourismus und Wirtschaftsförderung, Dieter Holk (rechts), eröffnete die Aktion „Wir zeigen’s allen“. Fotos: Barbara Kruse

Heike Jänicke erklärt, wie man sich besser ärgern kann.

Ein offener Singkreis findet 
am heutigen Mittwoch, 19 
Uhr, im historischen Konzert-
saal Bad Soden statt. Teilnah-
me kostenfrei.

KURZ & BÜNDIG
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SONNTAG,  
1. JUNI 2025
VORBEIKOMMEN, 
INFORMIEREN, 
MITMACHEN.

EINE AKTION DES



KERNPUNKTE DES 
AKTIONSTAGES

๏ Kernzeit: 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

๏ Teilnahme für Mitglieder (gegen Werbekostenzuschuss) und Nicht-Mitglieder (gegen Gebühr) des VTW 

๏ Zentrale Anlaufstelle: Sonntagsmarkt am Blauen Platz in Bad Soden und Aktionsfläche in Salmünster (in 
Planung) 

๏ Unternehmen der Stadt öffnen ihre Türen und präsentieren vor Ort ihr Angebot 

๏ Shuttle-Busse fahren den ganzen Tag (kostenfrei) die teilnehmenden Unternehmen in der Stadt an 

๏ Unternehmen, die ihre Türen nicht vor Ort öffnen wollen/können, haben die Möglichkeit zur Kooperation 
mit anderen Unternehmen oder Wahl eines eintägigen Pop-Ups am Blauen Platz/Brückenstraße/
Frankfurter Straße 

๏ Unternehmen sind frei in der Ausgestaltung ihres Angebots/Programms an diesem Tag  

๏ Bewerbung der Aktion und der teilnehmenden Unternehmen durch den VTW im Vorfeld, während und 
nach Aktionstag über Aushänge in der Stadt, in den Unternehmen, Webseite, Social Media und Presse 

๏ Zentraler Flyer für Aktion informiert im Vorfeld und am Tag über teilnehmende Unternehmen, Programm, 
Shuttle-Plan und bietet Teilnahme an Gewinnspiel (Stempelfeld) 

๏ Zentrale (mobile) Informationsplattform: wirzeigensallen.de

http://wirzeigensallen.de


GEWINNSPIEL AM 
AKTIONSTAG

๏ Sammeln von Stempeln der teilnehmenden Unternehmen auf dem zentralen Flyer zur 
Aktion 

๏ Gewinnstufen orientieren sich an der Anzahl der gesammelten Stempel 
 
Beispiel:  

๏ 1-4 Stempel - Lostopf für Gewinn eines kleinen VTW-Einkaufsgutscheins (1x 50 EUR)  

๏ 5-9 Stempel - Lostopf für Gewinn eines mittleren VTW-Einkaufsgutscheins (1x 100 
EUR) 

๏ ab 10 Stempel - Lostopf für Gewinn eines großen VTW-Einkaufsgutscheins (1x 250 
EUR) 

๏ Abgabe der Gewinnspielkarten am Aktionstag am Blauen Platz oder alternativ auch per  
Foto-Einsendung via WhatsApp und E-Mail.



VORTEILE FÜR DICH ALS  
UNTERNEHMEN

๏ Fertigungsprozesse: Einblicke in die Produktion und den Fertigungsprozess können Interessenten ein 
Verständnis für die Arbeit des Unternehmens vermitteln. 

๏ Produkte/Dienstleistungen: Unternehmen können ihre Produkte oder Dienstleistungen direkt vor Ort 
präsentieren und demonstrieren. 

๏ Arbeitsumgebung: Die Besucher können einen Einblick in die Arbeitsumgebung des Unternehmens 
gewinnen, einschließlich Büros, Labors und Produktionsstätten. 

๏ Mitarbeiter: Die Mitarbeiter können vorgestellt und ihre Rollen und Verantwortlichkeiten erklärt werden. 

๏ Firmenkultur: Ein Einblick in die Firmenkultur und Unternehmenswerte kann Interessenten zeigen, welche 
Art von Arbeitsumgebung sie erwarten können. 

๏ Technologie/Innovation: Unternehmen können ihre neuesten Technologien und Innovationen 
präsentieren. 

๏ Kundenfeedback: Unternehmen können Feedback und Meinungen von Kunden sammeln, um ihre 
Dienstleistungen und Produkte weiter zu verbessern.



WERBEMASSNAHMEN

๏ Eintrag mit Logo und Programm auf der Aktionsseite wirzeigensallen.de 

๏ Erwähnung auf den Social Media Kanälen des VTW vor, während und nach der 
Veranstaltung 

๏ Social Media Anzeigen auf Facebook und Instagram im Vorfeld der Veranstaltung 

๏ Eintrag im Aktionsfaltblatt mit Zeitplan und Programm inkl. Gewinnspiel 

๏ Presseberichte und Anzeigenschaltungen u.a. in den Kinzigtal Nachrichten, in der GNZ, 
im Bergwinkel Wochenboten und in der Stadtzeitung von Bad Soden-Salmünster 

๏ Plakate zur eigenen Bewerbung in DIN A1 und DIN A3 

๏ Outdoor-Banner und Plakate im Stadtgebiet von Bad Soden-Salmünster



TEILNAHMEPAUSCHALE

๏Teilnahme als bestehendes Mitglied des VTW für  
einmalig 179 EUR zzgl. MwSt. 

๏Teilnahme als Neu-Mitglied des VTW für einmalig 179 EUR 
sowie zzgl. einer halbierten Mitgliedspauschale i.H.v. einmalig 
78 EUR für den Zeitraum Juni bis Dezember 2025  
- in Summe 257 EUR zzgl. MwSt. 

๏Teilnahme als Nicht-Mitglied des VTW für  
einmalig 334 EUR zzgl. MwSt.





DIE NÄCHSTEN SCHRITTE
๏Anmeldung als Unternehmen oder Organisation mit Sitz oder 

Niederlassung in Bad Soden-Salmünster bis zum 1. März 2025 auf: 
wirzeigensallen.de/anmeldung 

๏Zusammenstellung des eigenen Programms und der Aktionen  
bis zum 7. April 2025 per E-Mail an: 
planung@wirzeigensallen.de 

๏Interessenten eines (zusätzlichen) Stands am Sonntagsmarkt am 
Blauen Platz (oder einer anderen Aktionsfläche) senden eine  
E-Mail zur weiteren Absprache an: 
aussteller@wirzeigensallen.de



SONNTAG,  
1. JUNI 2025
VORBEIKOMMEN, 
INFORMIEREN, 
MITMACHEN.

EINE AKTION DES


